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MagistratsrededirektorDr .Weiskirchner
dereinigeTageunpässlichwar ,hatheute
ten Dienstthätigkeitwiederaufgenommen.
SeinGesundheitszustandgestattetihmjedoch
bisaufWeiteresnochnicht ,Versamm¬
lungenundandereabendlicheVeran¬
stallungenzubesuchen.

Weihnachtsbescherung.LetztenWoche
handin derstädtischenSchuleWeidling
MingazziplatzdienachträglicheChrist¬

baumeierder Patronagestatt ,bei
welcher150schulpflichtigeMädchenbetheilt
werden.ZudieserFeierwarauchErz¬
herzogenMariaAnnunzialeerschienen.
der Feier wohntenaußerdembei¬
GräfinZeich-Metternich,Band.Dr.
Burger ,wieAbgeordneterMagistrats
vicedirektorDr .Weiskirchner,R.
LandesDr .Schopfleuchner ,Ober¬
lehrer Fieberetc .DerBürger¬
meisterbegrüßtedieErzherzogin
aufdasehrfurchtsvollsteu .dankte
fürihrErscheinen,woraufdieZöglinge
WeihnachtsgedichteundGesängezum
Vortragebrachten .DieErzherzogin
nahmpersönlichdie Vertheilungder
gabenvorbeimVerlassenderSchule
wurdenihr begeisterteOrationen

dargebracht.
ModerneGaleriein Wien.Inder

heutigenSitzungdesStadtrathesberichtet
M.Dr .KreininnerlichüberdieStel¬
ungnahmezurGründungu .Erhal¬
lung einer ModernenGaleriein
Wien .DieAntragedesBerichter¬
ters betreffen ,dieAbänderungeinige
PunktederbereitsgefaßtenBeschlüsse
undwurdeneinstimmigangenommen.
diewichtigstendermodificierten

Punktelauten :
EinnahmenderGaleriewerden

für ZweckedererforderlichenAda¬
lierungen u .Installationen verwendet .

dasCuratoriumhat nichtundüber¬
die zumAnkaufevorgeschlagenen
WerkeBeschlußzufassen ,sondernauch
überjene ,welcheder Galerie ,als
Widmungfür immeroderzuzeitwei¬
liger Aufstellungangebotenwerden
BeijedemAnkaufeist bestzustellen ,ob
derselbeaufRechnungdesStaates ,des
Landesoder der Stadt Wienerfolgt .
der AnkaufeinesKunstwerkesaus
den Mitteln mehrererderVertrag
schließendenTheileist thunlichstzuver¬
meiden .Reichenfür eineneinzelnen
Fall die voneinemderdreiverträg¬
schließendenTheilezurVerfügungge¬
stellten Mittelnicht aus ,so darfder
Ankaufnur dannerfolgen ,wenn
sichdieVertreterderdreivortragschlie¬
stendenTheileüberdasEigenthums¬
rechtgeeinigthaben.WenneinKunst¬
gegenstandderModernenGaleriege¬
widmetwird ,ohnedaßbestimmtist ,
obderselbeEigenthumdesStaatesdes
Landesoderder Stadt Wienwerden
soll ,soist derSpenderaufzufordern,
in dieserHinsichteineVerfügungzu
treffen .Ist diesnichtmöglichoderwird
keineVerfügunggetroffen ,soistnach
einer vonvornehereidurchdasLo¬
festgestelltenReihenfolgezubestimmen,
in wessen ,Alleineigenthum ,die
fraglicheZuwendungübergehtu .
fernerfestzusetzen,welcheTheiledes
imZeitpunktedesAnfallesfinierten
Wertesbei AuflösungderGemein¬
schaftzwischenStaat ,Landu .Gemeinde
den beiden Nichteigenthümernund
Theilnehmernhinauszuzahlensind .
AlsSchlüsselhat hiebei zugelten
zu Gunstendes Staates zweiFünfte
desLandesimFüstel ,derGemeinde

10 .
gen jungen bei unvermugen
mehrererKunstobjekte,ohnedasbe¬
stimmtist ,obdieselbenEigenthum
des Staates ,des Landesoderder
Stadt Wienwerdensollen ,ist ebenso
der Spinderaufzufordern ,indieser
HinsichteineVerfügungzutreffen .
Ist diesnichtmöglichoderwirdkeine
Verfügunggetroffen ,soistwomöglich
eineTheilungzwischendendreiTheil ,

nehmernanzustreben ,u .sind fürdie¬
senFall dieselbenGrundsätze ,wie
bei der Widmungeines Objektesin
Anwendungzubringen .DieVertheilung
hatderartzuerfolgenn ,daßsichdie
hinauszuzahlendenBetragejederzeit
möglichstausgleichen .

dieses Übereinkommenbeginnt
am .und wird auf unbe¬
stimmteDauergeschlossen.Dasselbe
erlöscht ,nachvorhergegangenerfünf¬
jährigerKündigungeinesderVer¬

tragstheile .
AuchfürdenFallderAuflösung

desVertragesverpflichtensichalle
Vertragstheile ,die ihnengehörigen
Galeebeständefürimmerwährende
Zeitenin Wienzubelassen.

StädtischeStraßenbahnen .InderZeu¬
ligenStadtratssitzungberichtet.M.Schei¬
ner über den auf Veranlassungdes
BürgermeistersDr .Burgervorgelegten
BerichtdesStadtbauamtesbetreffend
dieanlässlichderInbetriebsetzung
einer größerenAnzahlStraßenbahn¬
linienmitelektrischerKraftzuTage
getretenenUnregelmäßigkeiten
u .StockungenimBetriebe ,demBe¬
richteist zuentnehmenn,daßdieseUnregel¬
müßigkeitennicht auf Mängelinder
constructionderunterirdischenStrom¬
zuleitung ,sondernaufmechanische
Ursachen in denMoorwegen
auf die Verwendungeinergrößeren
Anzahleinen PersonalesalsMotor¬



führer,Weichenwarteretc . ,aufdieVorentsprechen.Eswirdweiterver¬langt ,daßderBeiderfrüherbe¬gungderSchinenschlitzedurchfremd, standenenLinie ,Simmering-Land,Körperu .dgl .zurückzuführensind. straßeHauptstraße,welcheerstseit10 .d.dasSystem,welchesin Wienzur in gestelltwurde,wiederaufgenommenVerwendunggelangt ,weisegegen werde .Ebensoseienbezüglichderüberdie in Berlinu .Budapest Linie„SchönbrunnerstraßeWinkel.eingeführtenUntergrundleitungmanngasseAnschlußfuhrkartenwie¬bedeutendeVerbesserungenaufund derauszugebenoderdiebisherigekönneimSystemeineUrsacheder Relationwiedereinzuführen .ZurVerkehrsstörungennichterblicktworden,
DurchführungdieserAngelegenheitJederderartigenneuenUnterneh¬
seiderGesellschafteineFristvon24munghängenimAnfangegewisse Stundenvorzuschreiben,widrigen¬Mangelan ,welchesichvonselbstin fallsmitdenstrengstenCamentio¬kürzererZeit beheben .DerBerichter ,
nalstrafenvorgegangenwerdenstellerhabeschlüßlichhervor,daß wird .Aug .auchbeigrößerenSchneefallender

elektrischeVerkehrkaumohneVerkehrs¬ WienerSadtrath.störungensichabwickelndurfte .Der Sitzungvom14 .März1902.BerichterstatterbeantragtdenBerichtzur Vorsitzenderv .B .D .Neumayer.Kentniszunehmenu .diezurBahn, NacheinemBerichtedesM.Dr .BraunbungderMängelgemachtenVorschläg¬gelangendieInteressenderSebastiandesStadtbauamtes ,der Bau -und
Needhard' schenStiftungfürWienerBetriebs-GesellschaftzurVerwertungBürgerpro1902per4100MzurVer¬mitzutheilen.FernerseidiePolizei¬ theilung.Direktionzuersuchen,ihreOrganean¬ dervomR.Dr.Deutschmannvorgeleg¬zuweisen,darüberzuwachen,daß te EntwurfdesObligationentextesfürdieGeleise,nichtdurchfremdkörper,
dieInvestitionsanleihevor285Millionenz .B .infolgeNachschleppenvonWagen¬Kronenwirdgenehmigt.DerTextschließtkellenu .dgl .verlegtworden.(Aug. )
sichanjenenderbisherigenstädtischenderselbeStadtrathberichtet ,dann
Obligationenanu .nurdiedurchdenüberdie AufhebungderAnschluß¬
CharakterdesInvestitionsanlehensbe¬KartenseitensderBauu .Betriebs¬
dingtenAbweichungenerscheinenberück¬Gesellschaftu .beantragte:Esseivon

sichtigt .derBur -undBetriebs-Gesellschaft
M.GrafberichtetüberdieErhaltungzuverlangen ,dasdieAusgabevon

der Allein der MontrartstraßeinAnschlußhohekartenüberalldort Catringu .beantragtandieStatt¬woderzeitungstandesverkehrexistiert, halteralsVerwalterndesWienersofortwiedereinzuführenist .Wenn
KrankenaustellensondesdasErsuchenaufeinzelnenStreckenderDirecte zu richten ,bei denBauführungenBetriebaufgenommenwird ,sindmin¬ in derMontartstrafezurErhaltungdestensdiejenigenRelationenwieder deräußerenBaumreisedesPromena¬einzuführen ,welchedenvondem dewegeseinenAbstandvonmin¬StadtrathegenehmigtenFahrplänen

destensimfrei zuhalten .Die
BreitedesstadtseitigenTrottoirsdieser
Straße ,wärezuGunsten,derdortbe¬
stehendenBaumreise,anstattmit260m
mit 2 mzu bestimmen .( Aug. )

M.Bielohlawekbeantragtmit
RücksichtaufdieerfolgteWiederherstel¬
lungdesKinderparkesimBezirk
LandstraßevonderAusgabeweiterer
BewilligungenzumBefahrendesStadt¬
partesmitKinderwegenabzusehen
dasBefahrendesKinderpartesmitKinder¬
magensei ,ankeinerleiBeschränkung
zu binden .Aug.

die
Schulbauten.DerStadtrathhatdasvom

M.BraunißvorgelegteProjektippe
fürdenBaueinerDoppelvolksschule
inRudolfsheimKauergasse3miteinem
Kostenbetragevonund395,000für
BauundEinrichtunggenehmigt.Das
Stadtbauamtwurdebeauftragt ,das
DevilprojektfürdiesenSchulbau,der¬
artigrechtzeitigvorzulegen,dasmit
demSchulbauimheurigenFrühjahre
begonnenu .dasSchulgebäudemit
1 .September1903derBesitzungüber¬
gebenwerdenkann .Nachdem
SchlußberichteüberdenSchulbauRudolfs¬
heimMärzstraß70/2beziffertsich
dasGesammterfordernismit446 .236
Kronengegenüberderveranschlagten
Summevon493000Kronen.
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